
der Stadt Wangen im Allgäu
für die Ortschaft

Schomburg
Jahrgang 2023 Freitag, den 1. September 2023 Nummer 35

Damenmannschaft der Tennisfreunde Primisweiler  
holten Meistertitel in der Hobbyrunde 

Bereits zum zweiten Mal in Folge sicherte sich die Damenmannschaft der Tennisfreunde Primisweiler 
souverän den ersten Platz in der Hobbyrunde. Gleich zu Anfang konnten die Damen auswärts mit einem  
5:1 Sieg gegen den SC Friedrichshafen glänzen. Das Heimspiel gegen den TC Ailingen gewan-
nen sie mit 4:2 und ebenfalls zu Hause schafften sie auch am dritten Spieltag einen überlegenen 
Sieg gegen den TC Berg mit 5:1. Gespielt haben Silvia Bernhard, Beate Bühler, Nicole Fritz, Martina 
Hertsch, Eva Strodel, Karin Wiech und Sarah Zerlaut. Wir sind ein tolles Team und haben zusam-
men viel Spaß an unserem Sport. Wer sich angesprochen fühlt, ist jederzeit willkommen. 

Bild: Tennisfreunde Primisweiler eigene 
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Herzlichen Glückwunsch 
zur Diamantenen Hochzeit 

Am Mittwoch, dem 30. August 2023 feierten die Eheleute 

Sieglinde Wanninger (geb. Schreibmüller)  
und  

Erwin Wanninger, 
Primisweiler 

das Fest der Diamantenen Hochzeit. 
  

Im Namen der ganzen Ortschaft gratuliere ich dem Jubelpaar  
sehr herzlich,  verbunden mit den besten Wünschen für den  

weiteren gemeinsamen Lebensweg. 

Roland Gaus, Ortsvorsteher

Herzlichen Glückwunsch 
zur Goldenen Hochzeit 

Am Donnerstag, dem 24. August 2023 feierten die Eheleute 

Karin Keckeisen (geb. Albrecht)  
und  

Erich Anton Keckeisen, 
Primisweiler 

das Fest der Goldenen Hochzeit. 

Im Namen der ganzen Ortschaft gratuliere ich  
dem Jubelpaar sehr herzlich, verbunden mit  

den besten Wünschen für den  
weiteren gemeinsamen Lebensweg. 

Roland Gaus, Ortsvorsteher
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ÄRZTLICHER NOTDIENST

Rufnummer für den ärztlichen Notfalldienst (allge-
mein,- kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Notfall-
dienst): 

116117 (Anruf ist kostenlos)

Öffnungszeiten und Anschrift der Notfallpraxis:
Allgemeine Notfallpraxis Wangen
Oberschwabenklinik – Westallgäu-Klinikum Wangen
Am Engelberg 29, 88239 Wangen im Allgäu 
Sa., So. und an Feiertagen 9 – 19 Uhr

Bei Notfällen, zum Beispiel Ohnmacht, Herzinfarkt, aku-
ten Blutungen oder Vergiftungen, alarmieren Sie bitte 
sofort den Rettungsdienst unter der

Notrufnummer 112.

APOTHEKENNOTDIENST

Nacht- und Sonntagsdienst der Apotheken

Freitag, 01. September 2023: 
Kur-Apotheke, Emmelhofer Str. 2, 
88353 Kißlegg, Tel: (07563) 1450 
  
Samstag, 02. September 2023: 
Stadt-Apotheke, Espantorstr. 1, 
88316 Isny, Tel: (07562) 8524 
  
Sonntag, 03. September 2023: 
Apotheke im Gesundheitszentrum, Siemensstr. 12, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 931077 
  
Montag, 04. September 2023: 
Rosen-Apotheke, Ottmannshofer Str. 19, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 98490 
  
Dienstag, 05. September 2023: 
Wassertor-Apotheke, Wassertorstr. 51, 
88316 Isny, Tel: (07562) 97580 
  
Mittwoch, 06. September 2023: 
Rochus-Apotheke, Herrenstr. 22, 
88239 Wangen, Tel: (07522) 21379 
  
Donnerstag, 07. September 2023: 
Elisabethen-Apotheke, Marktstr. 23, 
88299 Leutkirch, Tel: (07561) 3622 
  
Freitag, 08. September 2023: 
Marien-Apotheke. Schloßstr. 5, 
88410 Bad Wurzach, Tel: (07564) 935403 
  
Jeweils von 08:30 – 08:30 Uhr am nächsten Tag

 

BEKANNTMACHUNGEN  
DER ORTSCHAFT

Öffnungszeiten  
der Ortsverwaltung Schomburg 

Sie erreichen uns während der Öffnungszeiten telefonisch 
unter 07528-97224 oder per E-Mail: 
ov-schomburg@wangen.de 
Montag bis Donnerstag: 08.00 - 12.00 Uhr 
Donnerstagnachmittag: 15.00 - 18.00 Uhr 
Freitag: geschlossen 
Ihre Ortsverwaltung Schomburg 

Vorsorgemappe 
Diese Mappe enthält zahlreiche Formulare und Vordrucke 
(unter anderem die Vorsorgevollmacht, Patientenverfügung 
und Betreuungsverfügung), in die wichtige Informationen 
rechtzeitig und in Ruhe eingetragen, sowie mit den Ange-
hörigen, Nachbarn oder Freunden besprochen werden kön-
nen. Die Vorsorgemappe ist auf der Ortsverwaltung für 10,- € 
erhältlich.

Sträucher und Hecken zurückschneiden 
Wir bitten alle Garten- und Grundstücksbesitzer dringend, ihren 
Baum- und Sträucherbestand daraufhin zu überprüfen und ggf. 
die Hecken und Sträucher auf das erforderliche Maß (bis zur 
Grundstücksgrenze) zurückzuschneiden.
 
FUNDBÜRO 
Folgende Fundstücke wurden gefunden und bei der Ortsver-
waltung abgegeben: 
  
-  1 einzelner Schlüssel (klein, Abus), vor der Turnhalle Primis-

weiler 
-  1 BKS-Schlüssel mit Schwäbischer Zeitung Anhänger grau, 

Spielplatz Kühlaustr. 
-  1 kleiner Schlüssel mit rotem Kunstoff und Kymco Band 
-  braune Kindermütze mit Tieraufdruck, gefunden am Kreisver-

kehr 
-  brauner Lederhandschuh, gefunden in der Kühlaustr., Primisw. 
-  silbernes, schweres Taschenmesser, gefunden am Blausee 

Halbinsel 
-  InEar Kopfhörer schwarz 
-  Kindermütze, grün/beige gemustert mit Ohrenklappen, gef. 

am Rathaus 
-  feine goldene Halskette, gef. an der Bushaltestelle Hiltenswei-

ler 
- 1 Kinderhandschuh, Marke Stihl, gef. am Rathaus 
- 1 Wickeltasche aus geblümtem Stoff, liegengeb. Primisw. Fest 
- 1 Stirnlampe schwarz, gef. Sattlersteige Richt. Litzelmannshof 
 

ZWECKVERBAND 
 WASSERVERSORGUNGSGRUPPE

NEURAVENSBURG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 07528 / 920-906
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ZWECKVERBAND 
 HASLACH

WASSERVERSORGUNG

Bei Störungen in der Trinkwasserversorgung: 
Telefon 0800 / 3003999

VEREINSNACHRICHTEN 
AUS DER ORTSCHAFT

SPORTVEREIN PRIMISWEILER

Dorfstüble macht Urlaub 
Das Dorfstüble hat vom 08. September bis einschließlich  
17. September 2023 geschlossen.
 
Gesundheitskurse 2023-3 

Bewegen statt Schonen - Rückentraining 
Tag Uhrzeit Kursdauer Einheiten Kursleitung
Dienstag 18.40 – 26.09 –  
 19.40 Uhr 19.12.23 10 S. Späth-Esch
Mittwoch  9.40 –  13.09 – 
 10.50 Uhr 13.12.23 12 S. Späth-Esch
Donnerstag 17.00 – 
 18.00 Uhr 14.09 – 
  07.12.23 10 S. Späth-Esch

Pilates  
Tag Uhrzeit Kursdauer Einheiten Kursleitung
Montag 20.00 – 25.09 –
 21.00 Uhr 18.12.23 12 S. Späth-Esch
Mittwoch 17.00 –  20.09. – 
 18.00 Uhr 29.11.23 10 B. Rampas
Mittwoch 18.10 –  20.09. – 
 19.10 Uhr 29.11.23 10 B. Rampas
  
Fufi-Mix  
Tag Uhrzeit Kursdauer Einheiten Kursleitung
Freitag 18.15 –  15.09 – 
 19.15Uhr 01.12.23 10 U. Peter

Rückentraining mit dem Spinefitter® 
Tag Uhrzeit Kursdauer Einheiten Kursleitung
Mittwoch 19.30 –  04.10 –
 20.30 Uhr  18.10.23 3 S. Späth-Esch
Mittwoch 19.30 –  15.11 –
 20.30 Uhr 29.11.23 3 S. Späth-Esch
•  Dieser Kurs findet in Kooperation mit der VHS Wangen statt; 

Information und Anmeldung über vhs.wangen.de. Siehe 
extra Ausschreibung! 

Kursgebühr: 
10 Einheiten: 30,-/60,- € Vereinsmitglied/Nichtmitglied 
12 Einheiten: 36,-/72,- € Vereinsmitglied/Nichtmitglied 
• Alle Kurse finden im Gymnastikraum der Sporthalle Primis-
weiler statt 
Die genaue Kursbeschreibung finden Sie unter: 
www.sv-primiweiler.net 
Information und Anmeldung: kurse@sv-primisweiler.net 

 
VETERANENKAMERADSCHAFT 
PRIMISWEILER

150 Jahre KRK Eglofs 
Am Sonntag den 10. September 2023 ist unsere Kameradschaft 
zur 150 Jahrfeier der Krieger- und Reservistenkameradschaft 
Eglofs eingeladen. 
Programmablauf: 8:45 Uhr Aufstellung zum Kirchgang, 9:00 Uhr  
Gottesdienst, 10:00 Uhr Platzkonzert, von 12:00 - 17:00 Uhr Fest-
programm in der Festhalle Eglofs. 
Wir würden uns um 8:00 Uhr am Dorfplatz in Primisweiler tref-
fen. 
Ich hoffe auf zahlreiche Teilnehmer. 
Franz Martin 
 

AUS DEN ORTSCHAFTEN
 
Kleidertausch in Leupolz 
Freitag, 15. September, 16:00  -  19:00 Uhr 
Gemeindehaus Leupolz  (Am Dorfplatz) 
Voller Schrank, trotzdem nichts anzuziehen? 
Bring uns 1 bis maximal 10 gut erhaltene Kleidungsstücke, 
sowie Schuhe und Accessoires (für Männer und Frauen) und 
nimm dir umsonst neue Lieblingsteile mit. 
Da ständig neues kommt – dableiben, snacken, Getränke genie-
ßen und weiterstöbern. 
Übriggebliebene Kleidungsstücke werden von uns gespendet. 
Die Kolpingjugend Leupolz freut sich auf euch!  
 
Neuravensburger Kinderkleiderbazar 
Die Nummernvergabe für den Kinderkleiderbasar am 09. Sep-
tember 2023 läuft. Wir bitten um Anmeldung per Mail an num-
mernvergabe-basarnrv@web.de unter Angabe des Vor- und 
Nachnamens und der Telefonnr. Verkauft werden gut erhal-
tene, saisonale Baby- und Kinderkleidung bis Größe 176, 
Spielsachen, Fahrzeuge, Kinderwagen und Babyzubehör. Wei-
tere Informationen dazu finden Sie auf unserer Website unter  
www.neuravensburger-kinderkleiderbazar.de. 
  
Tanzkaffee mit den Salonikern 
Nach der Sommerpause wird die Tanzkaffee-Reihe der Wange-
ner Saloniker am Donnerstag, 7. September fortgesetzt. Beginn 
ist um 15 Uhr im Gemeindezentrum St. Ulrich. Die Saloniker 
spielen ein Musikprogramm mit Wiener Melodien, Walzern, 
Polkas, Märschen, Operetten- und Opernpotpourris. Das Ser-
viceteam des Gemeindezentrums bewirtet mit Kuchen, Kaffee 
und weiteren Getränken. Der Eintritt ist frei. Es wird um eine 
Spende gebeten. 
Weitere Tanzkaffeetermine im Gemeindezentrum St. Ulrich, 
Karl-Speidel-Straße 13, sind der 5. Oktober, 9. November und 
7. Dezember.
 
Blutspende –  
die einfachste Art Leben zu retten 
Ein unvorhersehbarer Unfall, eine plötzliche schwere 
Erkrankung:  
Jeden Tag werden in Deutschland etwa 15.000 Blutspen-
den benötigt.  
Blut wird kontinuierlich jeden Tag zur Versorgung von Pati-
ent*innen benötigt: Zum Beispiel zur Behandlung von Krebs- 
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erkrankungen, bei Operationen oder Unfallverletzungen. Eine 
Blutspende ist die einfachste Art Leben zu retten. 
Worauf warten? Jeder Typ ist gefragt! Jetzt Blut spen-
den!  
Nächster Termin: 
Montag, dem 11.09.2023 oder Dienstag, dem 12.09.2023  
von 14:00 Uhr bis 19:30 Uhr  
Gemeindezentrum St.Ulrich, Karl-Speidel-Str.11 
88239 Wangen 
Jetzt Blutspendertermin online reservieren unter  
www.blutspende.de/termine 
So einfach läuft‘s: Termin reservieren und mit einer Blutspende 
in weniger als einer Stunde Zeit bis zu drei Menschen helfen! 
Die reine Blutentnahme dauert dabei ca. 10 Minuten. Die rest-
liche Zeit wird für die Anmeldung, das Ausfüllen des Spende-
fragebogens, das vertrauliche Arztgespräch und die Ruhepause 
im Anschluss an die Blutspende benötigt. 
Blutgruppe erfahren, Gesundheitscheck & Snacks: Vorteile 
für Spender*innen  
(1) Nach der ersten Spende wird die Blutgruppe bestimmt. Im 
Notfall kann diese Information auch Spender*innen das Leben 
retten. (2) Jede Blutspende ist zugleich ein kleiner Gesund-
heitscheck:  Vor der Spende werden Blutdruck, Puls sowie der 
Eisen- bzw. Hämoglobin-Wert im Blut gemessen. Das gespen-
dete Blut wird sorgfältig auf Infektionskrankheiten untersucht. 
(3) Vor und nach der Blutspende gibt es Getränke: viel trinken 
ist am Tag der Blutspende wichtig. Nach der Blutspende gibt 
es einen Imbiss oder ein Verpflegungspaket zur Stärkung und 
als Dankeschön für den Einsatz. (4) Und natürlich: Das gute, 
zufriedene Gefühl der guten Tat. 
Alle Termine und weitere Informationen unter www.blutspende.
de oder unter 0800 11 949 11.   
Bildmaterialien stehen unter www.blutspende.de/presse/ 
mediathek zur Verfügung.  
 
QUARTA – 4 Länder im Einklang 
Die QUARTA 4 Länder Jugendphilharmonie hat in den letzten 
Jahren wiederholt sowohl Presse und Kritiker überzeugt als 
auch das Publikum begeistert. Dieses Orchester hat gezeigt, 
dass mit Spielfreude, jugendlichen Elan und Feuer bei gleich-
zeitig höchstem Können, Orchestererlebnisse der besonderen 
Art garantiert sind. 
Aus 70 Teilen ein Ganzes machen 
Christoph Eberle gelingt es ein ums andere Mal das Beste aus 
den Musiker:innen herauszuholen und das Orchester zu einem 
Klangkörper zu formieren, der das Publikum in Staunen ver-
setzt. 70 junge Musiker in Einklang zu bringen, ist dabei die 
große Herausforderung, der sich der Dirigent mit jeder Pro-
duktion aufs Neune stellen muss. Hierfür braucht es nicht nur 
die musikalische Kompetenz, die Christoph Eberle über Jahr-
zehnte international gesammelt hat. Ein Gespür für die jungen 
Menschen und ein motivierender Umgang sind dafür genauso 
wichtig. Diese Fähigkeit zeichnet ihn wohl ganz besonders aus. 
Die Besucher dürfen sich auch heuer wieder auf ein wunder-
bares Konzert freuen. 
Ein Programm, das zum Zurücklehnen und Genießen ein-
lädt. 
Das Violinkonzert von Jean Sibelius, im ersten Teil des Konzerts, 
ermöglicht erneut einem ehemaligen QUARTANER, sein Können 
als Solist zu zeigen. Oskar Kaiser, aufgewachsen in Neukirch bei 
Wangen, hat bereits in früheren Jahren als Orchestermitglied, 
später dann als Konzertmeister bei QUARTA mitgewirkt. Mitt-
lerweile hat er sein Masterstudium abgeschlossen und wurde 
in der Akademie der Deutschen Oper Berlin aufgenommen. 
Nun kehrt er als Solist zu QUARTA und nach Wangen zurück. 

Diese und ähnliche Entwicklungen bestätigen die Arbeit von 
QUARTA 
Im zweiten Teil des Konzerts wird Antonin Dvoraks Neunte 
gespielt. Ein Werk, das man einfach nur als wunderschön 
bezeichnen kann. Ein „Gassenhauer“ unter den klassischen 
Werken. Selbst für keine Klassikfreunde ein Stück, das eingän-
gig ist und wohl einen Großteil der Menschen begeistert. 
Mundpropaganda ist die beste Werbung  
Die vielen Mitwirkenden der QUARTA 4 Länder Jugendphilhar-
monie aus Deutschland, Schweiz, Liechtenstein und Österreich 
haben ihre Erfahrungen an andere Musikschüler und Studen-
ten weitergegeben. Über diesen Weg kommen immer mehr 
Anfragen aus den Ländern rund um den Bodensee und so ist 
es gelungen den länderübergreifenden Gedanken Wirklichkeit 
werden zu lassen. 
Bei dieser Produktion ist Deutschland mit über 20 Musiker:in-
nen vertreten. Neben dem Anspruch, mit dem gemeinsamen 
Musizieren Grenzen zu überwinden, steht QUARTA für höchste 
Qualität, aber auch für die Chance als junger Mensch, Orches-
terliteratur zu spielen, für die es ansonsten in so jungen Jahren 
wenig Möglichkeiten gibt. 
Begegnung in der Musik schafft neue Freundschaften 
Das Orchestercamp findet wieder in Hohenems, in der Land-
wirtschaftsschule, statt. Fünf Tage vor Tourneestart, mit fünf 
Konzerten in Vorarlberg, Deutschland und Schweiz, treffen 
sich die jungen Musiker:innen und studieren das Programm 
ein. Intensive Tage, aber auch viel Freude. Hier treffen junge 
Menschen zusammen. Und wenn auch das gemeinsame Musi-
zieren im Vordergrund steht, sind die vielen zwischenmensch-
lichen Begegnungen, neue Bekanntschaften aus denen sich 
Freundschaften entwickeln, ein oftmals ebenso wichtiger Teil 
der Woche. 

Programm: 
J. Sibelius -Violinkonzert op. 47 
A. Dvorak Symphonie Nr. 9, (Aus der neuen Welt) 
Dirigent: Christoph Eberle 
Solist: Oskar Kaiser 
6.9. Schwarzenberg, A.-K.-Saal 
7.9. St. Gallen, Rudolf-Steiner-Schule  
8.9. Wangen, Waldorfschule 
9.9. Feldkirch, Montforthaus 
10.9. Bregenz, Festspielhaus (18:00 Uhr) 
 Beginn: jeweils 19.30 Uhr 
außer Bregenz: 18 Uhr 
Neuer Kartenvorverkauf: 
vorverkauf@quarta4.org 
oder T 0043 650 82 72 181 
www.quarta4.org
 
Wangen im Allgäu veröffentlicht Ergebnisse 
zum STADTRADELN 2023 
Vom 24.06. bis 14.07.2023 beteiligte sich die Stadt Wangen im 
Allgäu zum fünften Mal an der Kampagne STADTRADELN des 
Klima-Bündnis. 
Unterstützt wird die Aktion von der Initiative RADKULTUR des 
Landes Baden-Württemberg als Fördergeber und Kooperati-
onspartner. 
Im Jahr 2023 haben sich 458 Personen aktiv an der Aktion betei-
ligt und in 24 Teams insgesamt 135.153 Kilometer mit dem Rad 
zurückgelegt. Im Vergleich zu Autofahrten wurden damit rund 
22 Tonnen CO2 vermieden. 
Zum Vergleich die Daten für das Jahr 2022: 
230 Radelnde, 19 Teams, 72.373 Kilometer, 11 Tonnen CO2- 
Vermeidung. 
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Oberbürgermeister Michael Lang freut sich über das tolle Ergeb-
nis und bedankt sich bei allen Teilnehmenden für ihren Beitrag 
zum Klimaschutz. 
Reiner Aßfalg, der die städtische Aktionsteilnahme koordiniert 
hat, bedankt sich ebenfalls bei allen „Stadtradlern“ und hofft, 
dass sich auch beim nächsten Stadtradeln im Jahr 2024 wieder 
viele Teams bzw. Radler beteiligen werden. 
In Kürze werden unter allen Teilnehmern attraktive Preise ver-
lost. Die Gewinner werden anschließend von der Stadtverwal-
tung per e-mail benachrichtigt. 
Folgende Teams haben sich auf die „Siegertreppchen“ der ein-
zelnen Wertungskategorien geradelt:  
Radelaktivstes Team (meiste geradelte Kilometer): 
• Platz 1: Fit4Fun, 22.217 Kilometer 
• Platz 2: SG Niederwangen, 21.391 Kilometer 
• Platz 3: Grunwald-Veloteam, 17.023 Kilometer 
Größtes Team (meiste aktive Teilnehmende):  
• Platz 1: Rupert-Neß-Gymnasium, 106 Personen 
• Platz 2: SG Niederwangen, 54 Personen 
• Platz 3: Grunwald-Veloteam, 46 Personen 
Mehr Informationen und alle Ergebnisse von STADTRADELN 
können unter folgender Internetseite abgerufen werden: 
www.stadtradeln.de
 
Klassische Musik am Nachmittag für Senioren 
Die gemeinnützige Internationale Stiftung zur Foerderung 
von Kultur und Zivilisation, München, veranstaltet gemein-
sam mit dem Stadtseniorenrat Wangen und der Seniorenbe-
gleitung der Stadt Wangen „Herz und Gemüt“ am Dienstag, 
den 19. September 2023 um 14:30 Uhr (Einlass ab 14 Uhr) in 
der Stadthalle Wangen ein klassisches Konzert bei Kaffee und 
Kuchen für ältere Menschen. Geboten wird den Besuchern das 
heitere gemischte Programm „Europa Furioso“ in frischer Aus-
gestaltung - ein bunter Reigen virtuoser Instrumentalmusik 
und schwelgerischer Opernarien. Der Eintritt sowie die Bewir-
tung mit Kaffee und Kuchen sind frei. Karten sind erhältlich ab 
1. September 2023 bei der Aktion „Herz und Gemüt“, Buchweg 
8/ 88239 Wangen, Tel. 07522-797864..
 
Hüttenfest der Sportgemeinde  
Niederwangen 
Wie immer am 2. September Sonntag, heuer der 10.09., feiert 
die SG Niederwangen das Hüttenfest auf der Schwandhütte in 
Riefensberg-Hochlitten.
Um 10.30 Uhr beginnt das Fest mit einem Berggottesdienst 
untermalt von der Musikkapelle Niederwangen und den Röten-
bacher Alpornbläsern. Im Anschluss daran wird wie eh und 
je das Hüttenfest zu einem gemütlichen Hock für Groß und 
Klein.  Für Verpflegung und weitere musikalische Unterhal-
tung ist gesorgt, so dass einem schönen Tag in der Bergwelt 
des Bregenzer Waldes nichts mehr im Wege steht. Das Hütten-
fest findet auf jeden Fall bei jeder Witterung statt. Das Team 
der fleißigen Hüttenwarte freut sich auf den Besuch einer gro-
ßen Gästezahl. Für Personen, denen der ca. 15-minütige Weg 
zur Hütte zu beschwerlich ist, wird ein Fahrdient eingerichtet, 
der um 09.30 Uhr am Parkplatz Hochlitten startet.
 
Abwechslungsreiche Zeit im  
Ferienkindergarten ist zu Ende 
Draußen ging gerade am letzten Tag ein Regenguss nieder, 
drinnen herrschte beste Stimmung: Der dreiwöchige Ferien-
kindergarten der Stadt Wangen hat in diesem Jahr im Kinder-
garten auf der Haid zwischen 18 und 25 Kindern eine schöne 
Zeit geboten. Für ihre Eltern schuf er eine Möglichkeit, Fami-

lien und Beruf auch während der Sommerferien zu vereinba-
ren. Insgesamt waren 31 Kinder angemeldet – eben nicht alle 
in der gesamten Zeit. Sie kamen ebenso wie die Erzieherinnen 
aus städtischen und kirchlichen Einrichtungen. 
Auf dem Programm standen jeweils zwischen 7 und 14 Uhr 
diverse Ausflüge, Spaziergänge und andere Aktivitäten. Und 
es wurde für gesundes Essen gesorgt. Zum Beispiel in der ers-
ten Woche. Da wurde gemeinsam eingekauft und anschließend 
gekocht. So gab es zu Nudeln eine selbstgemachte Tomaten-
soße. Die Reste wurden am nächsten Tag für die ebenfalls selbst-
gebackene Pizza genutzt. 
In der zweiten Woche kam ein ganz besonderer Gast in den Feri-
enkindergarten: Der Kasperle mit seiner Oma. Die Kinder hat-
ten großen Spaß bei diesem Spektakel! An einem anderen Tag 
stand ein Ausflug in die Altstadt auf dem Plan. Als Belohnung für 
den langen Fußmarsch gab es eine Runde Eis für alle. Anschlie-
ßend ging es auf einen nahegelegenen Spielplatz zum Toben. 
In der letzten Ferienkindergarten-Woche entstanden im Sand-
kasten ganze Burgenlandschaften mit Flüssen und Burggra-
ben. Zum Wochenabschluss gab es Kinderschminken und so 
gingen kunterbunte Tiger und andere Tiere ins Wochenende. 
 
Freibad bleibt bis Ende der Sommerferien 
geöffnet 
Reduzierte Öffnungszeiten im September 
Das Freibad Stefanshöhe bleibt bis zum Ende der Sommerfe-
rien am Sonntag, 10. September geöffnet. Im Frühjahr war noch 
aufgrund der drückenden Energiepreise und der ungewissen 
Versorgungssicherheit mit Energie ein früherer Saisonschluss 
erwogen worden. Allerdings werden die Öffnungszeiten ab  
1. September reduziert, das Bad ist dann täglich von 11 Uhr bis 
19 Uhr für die Besucher auf. 
Falls nochmal eine Hitzewelle kommen sollte, werden die 
Schwimmmeister den Betrieb kurzfristig hochfahren und das 
Bad zu den gewohnten Zeiten (Montag bis Freitag ab 7 Uhr, 
Samstag und Sonntag ab 8:30 Uhr) öffnen. 
Mit dem bisherigen Saisonverlauf ist die Stadt zufrieden, wenn 
auch das nasskalte Wetter im Juli und Anfang August eine noch 
bessere Bilanz verhindert hat. Bislang waren rund 90.000 Bade-
gäste in der Stefanshöhe. Es gab wenige Unfälle, die allesamt 
glimpflich ausgegangen sind. In den vergangenen heißen 
Tagen waren regelmäßig 2.000 bis 3.000 Besucher täglich im 
Bad.

 

ALLGEMEINE 
BEKANNTMACHUNGEN

Agentur für Arbeit passt Öffnungszeiten an 
Die Agentur für Arbeit Konstanz-Ravensburg passt aus orga-
nisatorischen Gründen ihre Öffnungszeiten in den Eingangs-
zonen, in denen Kundinnen und Kunden sich z. B. arbeitslos 
melden können, an. Ab September 2023 sind diese dienstags 
ausschließlich für terminierte Vorsprachen geöffnet, untermi-
nierte Anliegen können nicht mehr entgegengenommen wer-
den. Termine können online unter https://web.arbeitsagentur.
de/portal/terminvereinbarung/pc/agenturen/anliegenauswahl 
vereinbart werden. Wer sich ohne Termin persönlich arbeitslos 
melden möchte, kann dies ohne rechtliche Nachteile am fol-
genden Werktag nachholen. 
Die Öffnungszeiten der beiden Berufsinformationszentren (BIZ) 
in Konstanz und Ravensburg sind von den Änderungen nicht 
betroffen. Terminierte Beratungen
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in der Arbeitsvermittlung oder Berufsberatung finden weiter-
hin auch außerhalb der Öffnungszeiten der Eingangszonen 
statt. Die telefonische Erreichbarkeit bleibt ebenfalls unverän-
dert von Montag bis Freitag von 08:00 bis 18:00 Uhr bestehen. 
Umfangreiches Online-Angebot
Kundinnen und Kunden können zahlreiche Anliegen einfach 
und unkompliziert über die eServices der Bundesagentur für 
Arbeit erledigen. So ist es beispielsweise möglich, sich online 
arbeitssuchend und arbeitslos zu melden oder einen Antrag auf 
Arbeitslosen- oder Kindergeld zu stellen. Ausführliche Informa-
tionen zu den eServices gibt es unter 
https://www.arbeitsagentur.de/eservices. 
Öffnungszeiten der Eingangszonen für unterminierte Vorspra-
chen ab 01. September 2023:
Hauptagentur in Konstanz sowie Geschäftsstellen Friedrichs-
hafen,
Ravensburg, Singen und Überlingen
Mo., Mi. und Fr. 08:00 – 12:30 Uhr
Do. 08:00 – 12:30 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Geschäftsstelle Wangen
Mo., Mi. und Fr. 08:00 – 12:00 Uhr
Do. 08:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Telefonische Erreichbarkeit:
Die Servicehotline ist für Arbeitnehmer unter 0800 4 5555 00 
und für Arbeitgeber
unter 0800 4 5555 20 (jeweils gebührenfrei) von Montag bis 
Freitag von 08:00 – 18:00 Uhr zu erreichen.
 
Stellenangebot 
Bei der Großen Kreisstadt Wangen im Allgäu ist im Hauptamt, 
Fachbereich Personal, zum nächstmöglichen Zeitpunkt fol-
gende Stelle zu besetzen: 
• Personalsachbearbeitung (w/m/d)
- unbefristete Voll- oder Teilzeitstelle
- Eingruppierung bis Entgeltgruppe 9b TVöD bzw. Besoldungs-
gruppe A 10 LBesGBW 
Es erwartet Sie eine Bezahlung mit den tariflichen Steige-
rungen im öffentlichen Dienst.  
Nähere Informationen und ausführliche Ausschreibun-
gen zu diesen Stellen finden Sie auf der Homepage der 
Stadt Wangen. Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung bis zum 
17.09.2023 auf unserer Homepage unter www.wangen.de/ 
stellenangebote. Bitte nutzen Sie den Service unseres 
Online-Bewerbungsverfahrens.
 
Staatlich geprüfte Hauswirtschafter/-innen 
feiern ihren Abschluss 
Kreis Ravensburg - Bei einer kleinen Feierstundehaben neun 
Absolventen/-innen des einjährigen, berufsbegleitenden 
Vorbereitungskurses an der Fachschule für Landwirtschaft 
- Fachrichtung Hauswirtschaft ihre Zeugnisse erhalten. Die 
Abschlussprüfung, die Ende Juli in Leutkirch stattfand, mar-
kierte den Höhepunkt eines intensiven Ausbildungsjahres. 
Die frischgebackenen Hauswirtschafter/-innen stehen nun vor 
vielfältigen beruflichen Möglichkeiten. Ob in Einrichtungen für 
Kinder und Jugendliche, in der Familienpflege, Seniorenzentren, 
Tagungshäusern, Gastronomie oder auch in privaten Haushal-
ten - ihre Fachkenntnisse in Haushaltsmanagement, Ernährung, 
Speisenzubereitung, Hygiene, Reinigung, Textilpflege und haus-
wirtschaftlicher Betreuung sind gefragt. 
Weil das Interesse am diesjährigen Vorbereitungskurs erfreu-
lich groß war, wird die Fachschule für Landwirtschaft im Sep-
tember einen neuen berufsbegleitenden Kurs anzubieten. Ein 
Schultag pro Woche ermöglicht es interessierten Quereinstei-

ger/-innen die Berufsabschlussprüfung zum/r staatlich geprüf-
ten Hauswirtschafter/-in im Sommer 2024 zu absolvieren. Das 
Bildungsangebot richtet sich gezielt an Personen, die in haus-
wirtschaftlichen Bereichen tätig sind, jedoch noch keinen ent-
sprechenden Berufsabschluss vorweisen können. 
Interessierte können sich telefonisch an Monika Wessle unter 
07561/9820-6640 oder per Mail an m.wessle@rv.de wenden. 
Weitere Informationen und einen Werbefilm sind verfügbar 
unter: www.ernaehrung-oberschwaben.de .
 
Neu: Erste-Hilfe-Kurse mit Inhalten zum 
Selbstschutz 
Zu den bewährten herkömmlichen Erste-Hilfe-Kursen ist ein 
weiteres Schulungsprogramm hinzugekommen: Das Bundes-
amt für Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe fördert nun 
auch die Ausbildung in Erster Hilfe mit Selbstschutzinhalten.
Das neue Programm ist zunächst auf fünf Jahre befristet. Es soll 
die notwendigen Erste-Hilfe-Ausbildungen nicht ersetzen, son-
dern um das Thema Selbstschutz sinnvoll ergänzen.
Das Deutsche Rote Kreuz, die Johanniter-Unfall-Hilfe, der Arbei-
ter-Samariter-Bund, der Malteser Hilfsdienst und die Deutsche 
Lebens-Rettungs-Gesellschaft e.V. sind die ausführenden Part-
ner des Bundesamtes. Das Programm sieht acht Module für 
unterschiedliche Zielgruppen vor. Ein Modul beinhaltet zwi-
schen zwei und sechs Unterrichtseinheiten mit je 45 Minuten.
Ratsam für Führungskräfte
Für Betriebe ist besonders das Modul 7 (Förderung Selbst-
schutz in Unternehmen, Behörden, Institutionen) relevant. 
Die Zielgruppen sind Unternehmer, Führungskräfte und Ent-
scheidungsträger in Unternehmen. Inhaltlich geht es um die 
persönliche Notfallvorsorge für einen selbst und sein Umfeld 
sowie um die grundsätzlichen Reaktionen auf außergewöhn-
liche Notlagen.
Selbstschutz bei der Pflege
Ein weiteres Modul bezieht sich auf die Selbsthilfe für Pflegende. 
Gerade im landwirtschaftlichen Bereich ist die Pflege von Ange-
hörigen im häuslichen Umfeld üblich. Hier liegt ein weiterer 
Schwerpunkt in der Vermittlung, wie man in einer außerge-
wöhnlichen Notlage Hilfebedürftige mit Pflegebedarf betreut.
Kurse kostenfrei
Kursgebühren werden nicht erhoben, da diese vom Bund an die 
ausbildenden Stellen je ausgebildeter Person und Unterrichts-
einheit pauschal abgegolten werden. Fragen zu den Kursen 
beantworten die örtlichen Hilfsorganisationen. Weitere Infor-
mationen zu den Schulungsmodulen gibt das Bundesamt für 
Bevölkerungsschutz und Katastrophenhilfe auf seiner Internet-
seite www.bbk.bund.de unter Eingabe des Suchbegriffs EHSH. 
Dort sind auch die Kontaktmöglichkeiten zu den teilnehmen-
den Organisationen zu finden.
 
Sanierung von Aumühleweg und Parkplatz  
P 2 beginnt 
Die Straßensanierung im Bereich Aumühleweg geht ab Mon-
tag, 4. September 2023 weiter. Der Aumühleweg muss daher 
für ca. acht Wochen zwischen dem alten Feuerwehrhaus und 
der Argensporthalle gesperrt werden. Auch der Parkplatz P 2 
wird saniert. Diese Arbeiten dauern rund zehn Wochen, voraus-
gesetzt die Witterung spielt mit. Während der Bauzeit ist auch 
der Parkplatz für den gesamten Verkehr gesperrt. 
Fußgänger können den bereits im Vorfeld sanierten Gehweg auf 
der Seite der neuen Sporthalle nutzen. Die betroffenen Anlieger 
können während der gesamten Bauzeit über den ertüchtigten 
Geh- und Radweg zwischen dem Kanal und dem Feuerwehr-
haus zu ihren Gebäuden fahren.  
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Die bewirtschafteten Stellplätze im Kanalweg sind während 
der Baumaßnahme nur mit Parkscheibe für eine Dauer von 
jeweils maximal 1,5 Stunden nutzbar. Der Parkplatz P5 zwi-
schen Schule und Stadion ist während der Bauzeit für Klein-
krafträder bestimmt.
 
Erntejagden sicher durchführen 
Erntejagden sind sehr dynamisch und anspruchsvoll in Vor-
bereitung und aktiver Ausübung. Das zeigt nicht zuletzt der 
tödliche Unfall im letzten Jahr. Umso mehr muss Wert auf die 
Planung sowie Durchführung und nicht zuletzt auf zuverläs-
sige Jägerinnen und Jäger gelegt werden.  
Eine gute Planung mit ausreichend zeitlichem Vorlauf sowie 
eine versierte Organisation und Durchführung sind die Grund-
voraussetzungen für eine sichere und erfolgreiche Jagd. Verant-
wortlich hierfür ist der Jagdherr. Er stimmt mit den Landwirten 
die zu bejagenden Flächen ab und dokumentiert diese im Lage-
plan. Darin werden auch Anzahl und Ort der Jagdeinrichtungen 
eingetragen sowie Schuss- und Gefahrenbereiche von angren-
zenden Straßen, Wegen und Siedlungen festgelegt. Hilfreich ist 
zudem eine Liste mit Kontaktdaten der geeigneten, zuverläs-
sigen Jäger und Nachsucheführer sowie der Reviernachbarn, 
Landwirte und Lohnunternehmer.  
Verletzungen durch vom Boden abprallende Kugeln zeigen 
immer wieder die Notwendigkeit von erhöhten Ansitzein-
richtungen und der Begrenzung des Schussfeldes auf. Daher 
sind feste oder mobile Ansitzeinrichtungen für Erntejagden zu 
benutzen. In den Unfallverhütungsvorschriften zur Jagd (VSG 
4.4) ist dies jüngst mit aufgenommen worden. Als erhöhte 
Ansitzeinrichtungen eignen sich auch mobile Objekte, entwe-
der auf einem PKW mit Ladefläche oder auf einem Anhänger. 
Sie müssen standsicher mit dem Fahrzeug verbunden sein und 
einen sicheren Aufstieg besitzen. Das Fahrzeug muss während 
der Jagd stehen und das Fahrerhaus darf nicht besetzt sein.  
Weitere Hinweise und Empfehlungen finden sich in der 
SVLFG-Broschüre „Sichere Erntejagd“. Sie kann unter www.svlfg.
de und mit dem Suchbegriff „B44“ kostenlos aus dem Inter-
net heruntergeladen werden. Druckexemplare können telefo-
nisch unter 0561 785-10339 oder online unter www.svlfg.de/ 
broschueren-bestellen angefordert werden. Die Unfallverhü-
tungsvorschrift Jagd findet sich unter dem Suchbegriff „VSG 4.4“.  

Kurzfilme erklären Beitragsberechnung  
der LBG 
Mit zwei kurzen Filmen erklärt die Sozialversicherung für Land-
wirtschaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) die Beitragsberech-
nung der Landwirtschaftlichen Berufsgenossenschaft (LBG).  
Jährlich versendet die LBG rund 1,4 Millionen Beitragsbescheide 
an ihre versicherten Unternehmerinnen und Unternehmer. 
Anhand eines fiktiven Beispiels geben die Filme einen Über-
blick über das Verfahren der Beitragszahlung sowie zur Berech-
nung der Beiträge. Zugleich werden häufig gestellte Fragen 
beantwortet.  
Damit erweitert die SVLFG ihr digitales Beratungsangebot.
Vorschläge für weitere FilmIdeen nimmt die SVLFG gerne ent-
gegen. Zu finden sind die Filme „Beitragsbescheid der LBG 
– So berechnet sich mein Beitrag“ sowie „Beitragsbescheid 
der LBG: So läuft das Verfahren zur Beitragszahlung“ im  
Internet unter 
www.svlfg.de/beitrag-lbg. Dort gibt es auch weitere 
Informationen zum LBG-Beitrag. Link zu YouTube: 
www.youtube.com/@svlfg3082 
 

Landkreis Ravensburg setzt Zeichen gegen 
Lebensmittelverschwendung –  
Aktion „Gelbes Band“ an Obstbäumen und 
Sträuchern lädt zum Pflücken ein 
Kreis Ravensburg – Der Landkreis Ravensburg setzt ein Zei-
chen gegen Lebensmittelverschwendung. Alle Eigentümerin-
nen und Eigentümer von Obstbäumen und Sträuchern, die mit 
der Ernte nicht hinterherkommen werden eingeladen, diese mit 
einem gelben Band am Stamm zu markieren. Damit wird zum 
Ausdruck gebracht, dass das Obst kostenlos und ohne Rück-
sprache geerntet werden darf. 
Wer bei dem Ernteprojekt „Gelbes Band“ teilnehmen möchte 
und Papierbänder benötigt, darf sich bei seiner Stadt oder 
Gemeinde melden und erhält dort kostenlos gelbe Bänder, die 
vom Landkreis zur Verfügung gestellt werden. 
Das Abernten auf dem fremden Grundstück erfolgt auf eigene 
Gefahr. Der Baum oder Strauch darf dabei weder Schaden neh-
men, noch darf das Grundstück verschmutzt werden. 
Info: Die Stadt Wangen unterstützt die Aktion des Landkreises. 
Das Band oder Abschnitte davon können im Steueramt bei Det-
lef Huber abgeholt werden. Er führt dann auch eine Liste, in der 
sich jeder Baumbesitzer eintragen kann – wenn er möchte. So 
müssen die interessierten Apfelpflücker nicht suchend herum-
fahren, sondern können gezielt die Bäume anfahren.
 

AUS DEM UMLAND

Einladung zum Barcamp „Digitaler Dialog  
Allgäu-Oberschwaben:  
Wissen.Impulse.Netzwerken.“ 
Kreis Ravensburg – In einer Zeit rasanter technologischer Ent-
wicklungen und sich verändernder Geschäftswelten rückt die 
Frage, wie Unternehmen für die Zukunft gerüstet sind, stärker 
denn je in den Vordergrund. Das Barcamp „Digitaler Dialog All-
gäu-Oberschwaben: Wissen.Impulse.Netzwerken.“ widmet sich 
am Freitag, 22.09.2023 von 9:00 bis 17:00 Uhr in Kißlegg-Bären-
weiler genau dieser Herausforderung und beleuchtet diverse 
Schlüsselbereiche, die für die zukunftsfähige Ausrichtung von 
Firmen essentiell sind. 
Das Barcamp, das von der Wirtschafts- und Innovationsför-
derungsgesellschaft Landkreis Ravensburg und dem Digita-
len ZukunftsZentrum Allgäu-Oberschwaben organisiert wird, 
bietet ein innovatives Veranstaltungsformat, bei dem die Teil-
nehmenden das Programm selbst gestalten und von einer viel-
fältigen Wissensplattform profitieren können. Unter dem Motto 
„WIN: Wissen.Impulse .Netzwerken.” bietet die Veranstaltung die 
Gelegenheit, tief in verschiedene Themenbereiche rund um das 
Thema “digitale Transformation” einzutauchen. 
Diskutiert werden hierbei Themen wie digitale Produktion und 
Automatisierung, Nutzung digitaler Technologien und digitale 
Geschäftsmodelle, Change-Management und Innovationskul-
tur, Datennutzung und Cybersicherheit sowie Personalentwick-
lung und digitale Kompetenzen. Ebenso werden Themen wie 
Finanzierung und Fördermittel thematisiert. 
Die Veranstaltung versammelt, als offene Wissensplattform, 
Unternehmen und Experten aus den verschiedensten Berei-
chen der digitalen Transformation. Alle Teilnehmenden haben 
die Gelegenheit, das Programm nicht nur zu verfolgen, son-
dern aktiv zu prägen und eigene Schwerpunkte zu setzen. In 
einem Umfeld, das Networking auf Augenhöhe fördert, besteht 
die einmalige Chance, wertvolle Verbindungen zu Digitalisie-
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rungsexperten zu etablieren. Aber nicht nur Netzwerken steht 
im Vordergrund. Das Barcamp dient ebenfalls als Quelle für 
Innovation und Kreativität, liefert neue Denkanstöße und Ins-
piration. Das Gefühl, Teil einer unterstützenden Gemeinschaft 
zu sein, wird durch die gelebte Du-Kultur verstärkt, die jeden 
dazu einlädt, offen und authentisch zu kommunizieren. Abge-
rundet wird das Erlebnis durch eine angenehme Atmosphäre 
in der Heimat Bärenweiler, die durch kulinarische Besonderhei-
ten bereichert wird. 
Das Barcamp ist mehr als nur ein Event – es ist ein Erlebnis, das 
den digitalen Dialog fördert. 
Teilnehmende können sich ab sofort unter folgendem Link 
anmelden: https://eveeno.com/barcamp2023
 
10. Eseltreffen am 2. und 3. September 2023 
Faszinierend und schlau: Esel! 
Wolfegg: Was genau die Spannung und die Freude an den meist 
grauen Vierbeinern mit den großen Ohren ausmacht, lässt sich 
nur schwer sagen. Für die einen sind Esel unglaublich schlau 
und für die anderen einfach niedlich - in jedem Fall aber sind 
sie für sehr viele Menschen faszinierend! Das Eseltreffen, das am 
2. und 3. September bereits zum 10. Mal im Bauernhaus-Mu-
seum in Wolfegg stattfindet, ist Treffpunkt für zahlreiche Besu-
cher aller Altersgruppen. Mehr als 100 Esel werden auf dem 
Gelände zu sehen sein. Eselbesitzer und –freunde finden vom 
Esel-Zubehör bis zum Esel-Buch Nützliches und Wissenswer-
tes rund um die grauen Gefährten. Verschiedene Prämierun-
gen und Wettbewerbe mit sachkundiger Moderation bringen 
den Besuchern die Welt der Esel näher. Außerdem gibt es an 
beiden Tagen im historischen Museumsdorf einen Bauernmarkt 
mit regionalen Produkten. 
Die komplette Museumsmannschaft bereitet die Ankunft von 
etwa 100 Eseln vor, ebenso die des großen Besucheransturms, 
der größtes Organisationstalent und umsichtige Planung vor-
aussetzt. Vereine, Ehrenamtliche und zahlreiche Helfer aus der 
Gemeinde unterstützen das Museumsteam dabei tatkräftig, sei 
es beim Aufbau der Gatter oder beim Kuchenbacken. 
Eselpräsentationen und Wettbewerbe im Schauring 
In einem großen Schauring auf dem Museumsgelände zeigen 
die Esel zusammen mit ihren Haltern ihre Vielseitigkeit und ihr 
Können beim Geschicklichkeitsparcours, bei der Vorstellung 
von Stuten, Hengsten oder bei den „Gesprächen im Ring“, bei 
denen sich die Besucher über verschiedenste Themen rund 
um den Esel informieren können. Auch wer sich die Anschaf-
fung eines Esels überlegt, ist in Wolfegg bestens aufgehoben: 
Die Eselhalter zeigen ein breites Spektrum verschiedener Esel-
rassen und auch in den moderierten Gesprächen gibt es viele 
Tipps zur Pflege und zu den Eigenheiten der Tiere. Das schönste 
Eselfohlen wird am Samstag- und Sonntagmittag vom Publi-
kum prämiert. 
Alles rund um Esel 
Auch diverse Produkte rund um den Esel können erworben 
werden: Mehrere Aussteller bieten Eselmilchseife, Packsättel, 
Eselprodukte aller Art, dazu Produkte, die das Herz der wah-
ren Eselfans höherschlagen lassen, wie zum Beispiel Plüsche-
sel und selbstgefilzte Esel oder gravierte Eselvesperbrettchen. 
Auch komplette Kutschen stehen zum Verkauf. 
Bauernmarkt an beiden Tagen 
An beiden Tagen organisiert das Museum zudem einen großen 
Bauernmarkt mit regionalen Produkten: Wurst, Fleisch und Käse 
sind zu erstehen, ebenso Eier, Brot, Obst, Gemüse sowie Floris-
tik für Haus und Garten. Zudem gibt es Produkte von Ziege und 
Schaf (Käse, wolle, Felle) zu kaufen. 

Großes Rahmenprogramm 
Neben den zahlreichen Vierbeinern gibt es ein musikalisches 
Programm mit den Alphornbläsern Wolfegg, der Katzawäldele, 
Josefs Kapelle und Weisenbläser u.v.m. Auch das Figurenthe-
ater Kauter & Sauter mit seinen fantasievollen Puppen ist am 
Sonntag wieder zu erleben. Für Kinder gibt es tolle Angebote 
zum Mit- und Selbermachen, wie Eselohren-Lesezeichen bas-
teln, Esel-Malwettbewerbe und eine Esel Rallye. 
Schwäbische Spezialitäten wie die beliebten Zwetschgenknö-
del mit Vanillesauce, Dinnede aus dem historischen Backhaus, 
Grillwurst, Bratkartoffeln und Linsen und Spätzle versorgen die 
Besucher kulinarisch. Ein Besuchermagnet sind immer wieder 
die Vorträge zur „Gewürz- und Kräuterapotheke der Hildegard 
von Bingen“. 
Hinweis zur Parksituation: Rund um Wolfegg werden verschie-
dene zusätzliche Parkplätze ausgewiesen. Es ist ein Parkplatz-
dienst vor Ort. 
Kurzinfo: 10. Eseltreffen am 2. und 3. September 2023 im Bau-
ernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wolfegg, jeweils von 
10 – 17 Uhr. Eintritt Familien: 13 Euro, Teilfamilien (ein Erwach-
sener und alle eigenen Kinder): 7 Euro, Erwachsene: 6 Euro, Kin-
der: 2,50 €, Kinder bis 5 Jahren frei. 
Adresse: Bauernhaus-Museum Allgäu-Oberschwaben Wol-
fegg I Vogter Str. 4 I 88364 Wolfegg I 07527 9550-0 I info@bau-
ernhaus-museum.de 
Öffnungszeiten tägl. 10-17 Uhr 
Eintritt: Erwachsene: 6 € I Senior/innen: 5 € I Kinder 0– 5 Jahre: 
frei I Kinder - Jugendliche 6–18 Jahre: 2,50 € I Ermäßigt: 2,50 €  
I Familien-Tageskarte: 13 € I Teil-Familien-Tageskarte: 7 €
 
Einladung zur Vortragsreihe 
 „Leben mit Sehbehinderung“  
Der Blinden- und Sehbehindertenverband Württemberg e. V. 
lädt zu einer Veranstaltungsreihe unter dem Motto „Leben mit 
Sehbehinderung“ in digitalem Format (Zoom) oder per Telefon, 
ein. Nachlassende Sehkraft tritt oft unerwartet ein und stellt die 
Betroffenen, aber auch die Angehörigen und Freunde vor große 
Fragen und Herausforderungen. Mit der Vortragsreihe möch-
ten wir dem genannten Personenkreis Informationen geben, 
wie ein selbstständiges und selbstbestimmtes Leben trotz Seh-
behinderung möglich ist. 
Termine: 
13. September 2023 um 19:00 Uhr 
Thema: Hörbüchereien, Daisyplayer, Alexa, Hörfilme, Audio-
deskription & Co 
Herr Erol Sakinc der DZBLesen 
Herr Arne Jöns, Vorsitzender des BSV Württemberg e.V. 
11. Oktober 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: befindet sich derzeit noch in der Planung 
15. November 2023 um 19.00 Uhr 
Thema: Augenerkrankung Retinitis Pigmentosa 
Herr Dr. David Merle von der Universitätsaugenklinik Tübingen 
Zeit: Von 19:00 Uhr bis 20:30 Uhr 
BSV Württemberg e.V. lädt Sie zu einem geplanten Zoom-Mee-
ting ein. 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
Kenncode: 300683 
Schnelleinwahl mobil 
+49 69 71049922, 85406240815 Deutschland 
+49 69 38079883, 85406240815 Deutschland 
Einwahl nach Standort (Festnetz) 
+49 69 7104 9922 Deutschland 
+49 69 3807 9883 Deutschland 
Meeting-ID: 854 0624 0815 
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Bitte melden Sie sich in unserer Verbandsgeschäftsstelle unter 
der Telefonnummer 0711-21060-0 oder per E-Mail vgs@bsv-wu-
erttemberg.de, an. Sie erhalten dann vor der Veranstaltung den 
Link zur Zoomkonferenz. 
BSV Württemberg e.V., Lange Str. 3, 70173 Stuttgart, 
https://www.bsv-wuerttemberg.de/
 
++ Wettergespräche mit Roland Roth ++ 
Auch in diesem Jahr ist der bekannte Meteorologe und Wet-
terexperte Roland Roth wieder dabei im BUND Exkursionspro-
gramm in den Altdorfer Wald.
In einer kurzweiligen und sehr informativen Vortragsrunde 
haben Interessierte am Sonntag, 3.9.2023, die Möglichkeit im 
offenen Dialog mit dem Wetterexperte Wissenswertes zu den 
Themen Klima, Regionalwetter, Hunderjähriger Kalender und 
die Wetterregeln in Verbindung zum Altdorfer Wald zu erfahren.
Treffpunkt der Vortragsrunde (keine Wanderung!) ist um  
14:00 Uhr am Bahnhof Durlesbach. Die Veranstaltung dauert 
etwa zwei Stunden.
Weitere Informationen zum Altdorfer Wald Exkursionspro-
gramm unter www.bund-ravensburg.de Teilnahmegebühr:  
5 Euro. Eine Anmeldung ist zu dem beliebten Wettergespräch 
ist erforderlich unter bund.ravensburg@bund.net
 
Buswallfahrt zu Bruder Klaus nach Flüeli 
Zur 56. Diözesanwallfahrt nach Flüeli (Schweiz), zum Schutzpa-
tron des Landvolks (Bruder Klaus), am Sa 4. und So 5. Novem-
ber 2023 sind alle VKL-Mitglieder und Interessierte herzlich 
eingeladen. 
Am 4. November startet die Busreise zunächst nach Einsie-
deln, dem bedeutendsten Marienwallfahrtsort in der Schweiz. 
Wer körperlich fit ist, kann die Strecke von St. Jakob nach Flüeli 
zu Fuß zurücklegen (etwa drei Stunden Gehzeit, unbefestigte 
Wege, viele Höhenmeter sind zu überwinden). In der Kirche 
von Stalden, wird eine Heilige Messe gefeiert. Stimmungsvoll 
endet der Abend mit einer Lichterprozession in Flüeli und einer 
stillen Anbetung in der oberen Ranftkapelle. Wir freuen uns, 
dass Bischof Dr. Gebhard Fürst dieses Jahr zur Wallfahrt kommt. 
Termin: 
Sa 4. - So 5.11.2023 
Kosten: 
205 € für VKL-Mitglieder, 220 € für Nicht-Mitglieder, 110 € für 
Kinder und Studenten. 
Zuschlag für ein Einzelzimmer: 60 €. Nur wer sich verbindlich für 
ein Einzelzimmer anmeldet, hat auch einen Anspruch darauf.  
Leistungen: 
Im Preis enthalten sind Busfahrt, eine Übernachtung in guten 
Hotels, alle Mahlzeiten von Samstagmittag bis Sonntagmittag 
und jeweils ein Getränk zum Essen. Die Abfahrtsorte und -zei-
ten werden nach Anmeldeschluss bekannt gegeben. 
Anmeldeschluss ist Freitag, 6. Oktober 2023. Die Teilnehmer-
zahl ist begrenzt. 
Bei Interesse melden Sie sich bitte an beim: Verband Katho-
lisches Landvolk, Jahnstr. 30, 70597 Stuttgart, Tel: 0711 9791 
4580, E-Mail: vkl@landvolk.de
 
VdH Vogt e.V. Training 
(Verein der Hundefreunde Vogt e.V.) 
Liebe Mitglieder und Interessierte, in der Zeit vom 28. August 
bis zum 10. September findet urlaubsbedingt kein Training statt. 
Mit einem Vorstandsbeschluss wurde festgelegt, dass, anders 
als im letzten Jahr, der Platz in dieser Zeit geschlossen bleibt. 
VdH Vogt e.V. (Kontakt über info@vdh-vogt.de)
 

Verein landwirtschaftliche Fachbildung  
Leutkirch-Wangen e.V. (VLF Ltk-WG) 
Der VLF veranstaltet am Mittwoch, den 06.09.2023 seinen 
Familientag. Treffpunkt ist um 11:00 Uhr am Parkplatz Hirscheck 
unweit von Ravensburg, Richtung Schlier. Beim gemeinsamen 
Grillen im Locherholz wollen wir uns besser kennenlernen – 
bitte dazu die eigene Verpflegung (Essen und Trinken) mit-
bringen! 
Anmeldung bis 04.09.2023 unter 
I.Holzinger@rv.de oder 0751/85 6168.
 
 

KIRCHENMITTEILUNGEN

SEELSORGEEINHEIT  
„AN DER ARGEN“ 
Katholische Kirchengemeinden
www.se-argen.drs.de

St. Johannes & St. Mauritius, Amtzell - Mariä Geburt,  
Pfärrich - St. Stephanus, Haslach - St. Clemens, Primisweiler 
- St. Gallus, Roggenzell - St. Felix & Regula, Schwarzenbach 
- Achberg: St. Michael Esseratsweiler (EW) & St. Georg Sibe-
ratsweiler (SW)

Kontakte der Seelsorgeeinheit

Pfarrer Dr. Matthias Hammele   Tel. 07520 96160 
E-Mail: Matthias.Hammele@drs.de  Tel. 07520 96180 

Pfarrvikar Pfr. Erhard Galm  Tel. 07528 927149
E-Mail: Erhard.Galm@drs.de    

Pastoralreferentin Mirjam Schweizer  Tel. 07528 927106 
E-Mail: Mirjam.Schweizer@drs.de  Tel. 0174 7964816 

Gemeindereferentin Verena Vey  Tel. 07520 9669066 
E-Mail: Verena.Vey@drs.de  0163 3378774 

Kirchenpflegerin der SE    
Sabine Leitner  Tel. 07528 91182 
E-Mail: sabine.leitner@drs.de  Tel. 0163 9732837 

Pfarramt Amtzell  Tel. 07520 96160 
E-Mail: Pfarramt.Amtzell@drs.de    
Öffnungszeiten:    
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten:     
Dienstag 09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  

Pfarramt Schwarzenbach    
E-Mail: Pfarramt.Schwarzenbach@drs.de  Tel. 07528 7238 
Öffnungszeiten    
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  
Telefonische Sprechzeiten    
Dienstag  09:00 - 11:00 Uhr  
Donnerstag 14:30 - 16:30 Uhr  

Pfarramt Haslach  Tel. 07520 96160 
E-Mail: Pfarramt.Haslach@drs.de    
Sprechzeiten:    

Donnerstag 08:00 - 10:00 Uhr
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Gottesdienstordnung vom 02. – 10. September 2023 
 

 
 

 

02. + 03. Sept. 
22. Sonntag im Jahreskreis 

Kollekte für die Gemeinde  

04. – 08. Sept. 
Werktage 

09. + 10. Sept. 
23. Sonntag im Jahreskreis 

Welttag der sozialen  
Kommunikationsmittel  

Am
tze

ll 

 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 
11:45 Uhr Taufe 

Mittwoch, 
09:30 Uhr Rosenkranzgebet 
Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
Freitag, -Lourdesgrotte- 
17:00 Uhr Rosenkranzgebet 

 
 
Eingeladen nach Pfärrich 

Pf
är

ric
h 

 

  Sonntag, 
09:30 Uhr Messfeier 
zum Patrozinium 

Ha
sla
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Sonntag, 
08:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
09:00 Uhr Messfeier 
 

Donnerstag  
19:00 Uhr Eucharistische 
Anbetung * siehe Artikel 
Freitag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
für den Frieden 
18:00 Uhr Messfeier 

 
 
Eingeladen nach Pfärrich 
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 Dienstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 
 

Samstag,  
18:00 Uhr Messfeier 
Kapelle Hiltensweiler 
*Fahrdienst  
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Sonntag, 
09:00 Uhr Messfeier 

Donnerstag, 
17:30 Uhr Rosenkranzgebet 
18:00 Uhr Messfeier 

 

Ro
gg

en
ze

ll 

 

 Mittwoch, 
keine Messfeier 

Sonntag, 
10:30 Uhr Messfeier 

Ac
hb
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g       

Sonntag, 03.09. (SW). 
10:00 Uhr Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Messfeier 
 

Freitag, 08.09. (EW) 
keine Messfeier 
 

Sonntag, 10.09. (EW) 
kein Rosenkranzgebet 
10:30 Uhr Wort-Gottes-Feier 

Geistlicher Impuls 
Gott ist unsere Zuversicht und Stärke, eine Hilfe in den größten Nöten (Ps 46,1) 
Die Worte des Psalmisten möchte ich mitbeten können, 
in sie mein ganzes Vertrauen legen – 
wenn Leid mich erschüttert, 
wenn Verzweiflung quält, 
wenn Schmerz aus mir schreit oder in Sprachlosigkeit verstummt. 
Und bei allem Klagen, trotz aller Fragen 
möchte ich mein Kreuz tragen und das Leben wagen – 
hoffend auf den, 
der selbst die Härte des Kreuzes erlitten 
und uns zum Erlöser geworden ist. Marlies Lehnertz-Lütticken  
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Mitteilungen der Seelsorgeeinheit

Beerdigungsdienst vom 04.09. – 08.09.23 
Pfarrvikar Pfarrer Erhard Galm 
  

 

 
 

   
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 
 
 

 
  

 

  
 

 

 
 

   
 

 
 

 
  

 
 

 
 

 

 

 
 

 

 
 

 

 
 
 
 
 
 

  
 

 
 
 

 
 
 
 

 
  

 

  
 

Zur Eucharistischen Anbetung mit Lobpreis 
am Donnerstag, den 07.09.2023 
in der Pfarrkirche St. Stephanus, Haslach um 19:00 Uhr 
Wer gerne mit anderen zusammen christliche Lieder singt, 
durch Texte, Gebete, Stille in Gottes Nähe kommen und 
Gemeinschaft erleben möchte, ist hier genau richtig

Kirchenpatrozinium in Pfärrich 
Am Sonntag, 10. September fin-
det das diesjährige Kirchenpat-
rozinium der Kirchengemeinde 
Mariä Geburt in Pfärrich statt. Der 
Festgottesdienst mit Prozession 
der Fahnenabordnungen der 
Vereine und der Musikkapelle 
beginnt bereits um 9.30 Uhr. 
Pfarrer Dr. Matthias Hammele 
wird von allen Pfärricher Minis-
tranten begleitet. In der heiligen 

Messe möchte die Gemeinde richtig feiern und für das gute 
Miteinander danken. Musikalisch wird die Eucharistiefeier von 
einem kleinen Chor begleitet. Zum Mitfeiern und -singen sind 
Groß und Klein herzlich eingeladen. Da die Kirchensanierung 
in nächster Zeit 
beginnt, wird im nächsten Jahr die Wallfahrtskirche für mehrere 
Monate geschlossen sein. Gerade deshalb wird heuer beson-
ders gefeiert und kurz über die Maßnahmen informiert. Im 
Anschluss an den Gottesdienst wird der neue Spielplatz in der 
Dorfmitte gesegnet und von hoffentlich vielen Kindern einge-
weiht und benützt. Es soll ein Fest für die ganze Familie werden. 
Die Musikkapelle Pfärrich spielt dann zum geselligen Früh-
schoppen auf. Mit der guten Wetterprognose und Sonnen-
schein kann man sich das leckere Essen und die kühlen Getränke 
vom Gasthaus Ochsen auch draußen schmecken lassen. Wer 
möchte darf gerne zu Kaffee und Kuchen dableiben und der 
Kuchen darf auch gerne mit nach Hause genommen werden. 
Viele Musikantinnen backen für Sie feine Kuchen und Torten. 
Lassen Sie sich überraschen. Sie sind herzlich eingeladen mit-
zufeiern. Falls das Wetter doch nicht ganz so trocken ist, findet 
die Kirbe im Saal des Gasthauses Ochsen statt. 
  
Patrozinium in Schwarzenbach 
Die Kirchengemeinde Schwarzenbach feiert am Sonntag, dem 
17. September 2023, ihr Kirchenfest und lädt schon jetzt alle 
Neuravensburger sowie die angrenzenden Gemeinden ein. Der 
Festgottesdienst beginnt um 9.30 Uhr in der Kirche St. Felix und 
Regula. Beim anschließenden Frühschoppen mit Mittagstisch, 
Kaffee und Kuchen, wird der Musikverein Schwarzenbach das 
Fest auf dem Dorfplatz musikalisch unterstützen. Ausweich-
möglichkeit bei schlechtem Wetter ist das Dorfgemeinschafts-
haus, so dass das Patrozinium (Namenstagsfest der Heiligen 
Felix und Regula) bei jeder Witterung gefeiert werden kann. 

Dankbar nehmen wir Kuchenspenden vor dem Gottesdienst 
in der Alten Schule entgegen. Der Erlös wird dem Neubau der 
Kirche gespendet. 
Es ergeht herzliche Einladung an die Ortschaft Neuravensburg 
sowie die angrenzenden Gemeinden! 
  
Gebetsanliegen des Papstes für September 
Beten wir für die Menschen, die unter oft unmenschlichen 
Bedingungen an den Rändern der Gesellschaft leben; dass 
sie von Einrichtungen weder übersehen, noch als unwichtig 
betrachtet werden. 
 

Veranstaltungshinweis  Mütter beten für ihre 
Familie 
5. September 2023 – Mütter beten für ihre Familie 
Am ersten Dienstag im Monat – dem 5.9. – bie-

tet die Schönstattbewegung Frauen und Mütter im Schön-
statt-Zentrum Aulendorf wieder „Mütter beten für ihre Familie“ 
an, um 
Glaube und Leben zu teilen. Gemeinsam den „Kontakt nach 
oben“ herstellen und sich gegenseitig stärken ist wichtiges 
Anliegen der Veranstaltung. 
Beginn: 9:30 Uhr im Schönstatt-Kapellchen; Kontakt: Hilde-
gard-Reck-Zuchotzki, 07371/961048
 

Mitteilungen Haslach

Messintentionen  
Haslach: 
diese Woche keine Messintentionen
 

Mitteilungen Primisweiler-Roggenzell-Schwarzenbach

Messintentionen  
Primisweiler: 
Dienstag, 05.09. 
Gebetsgedenken für Max und Mina Vollmer 
  
Roggenzell: 
diese Woche keine Messintentionen 
  
Schwarzenbach: 
diese Woche keine Messintentionen
 
SEELSORGEEINHEIT ARGENTAL

Gottesdienste und Veranstaltungen 
vom 02. September bis einschließlich 10. September 2023 
  
Samstag, 2. September 
18.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
 anschl. Beichtgelegenheit 
Sonntag,  3. September: 22. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier 
Samstag, 9. September  
18.00 Uhr Neukirch Eucharistiefeier  
 anschl. Beichtgelegenheit 
Sonntag,  10. September: 23. Sonntag im Jahreskreis  
10.00 Uhr Goppertsweiler Eucharistiefeier  
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EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDE
Wangen im Allgäu

„Christus spricht: Was ihr getan habt einem von diesen meinen 
geringsten Brüdern, das habt ihr mir getan.“ Mt 25,40b 
  
Gottesdienste und Veranstaltungen  
Samstag, 2. September 
18.00 Uhr Friedenskirche Amtzell 
 Gottesdienst mit Taufe (Verdeil) 
Sonntag, 3. September 
10.00 Uhr Stadtkirche 
 Sommerpredigtreihe mit Taufe 
 „Wunsch-Träume“ (1.Könige 3) (Verdeil) 
  
Die Stadtkirche ist für Gebete täglich bis 18 Uhr und die Witt-
waiskirche täglich bis 19 Uhr geöffnet. 
  
Bitte informieren Sie sich auch auf unserer Homepage, evtl. 
ergeben sich kurzfristig Änderungen: 
www.evkirche-wangen.de  
  
Evang. Pfarramt Stadtkirche 
Pfarrerin Dr. Elisabeth Jooß 
Bahnhofplatz 6 
88239 Wangen 
Telefon: 07522 2324 
elisabeth.jooss@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Wittwais 
Pfarrerin Friederike Hönig 
Siebenbürgenstraße 40 
88239 Wangen im Allgäu 
Telefon: 07522 6210 
friederike.hoenig@elkw.de 
  
Evang. Pfarramt Amtzell 
Pfarrerin Gabriele Verdeil 
Guttenbrunnstr. 22 
88279 Amtzell 
Telefon: 07520 9194571 
gabriele.verdeil@elkw.de 
  
Gemeindebüro:  
Mo.-Fr. 8.30 – 11.30 Uhr, Mi. auch 14 – 16 Uhr 
Bahnhofplatz 6, 88239 Wangen i. A. 
Telefon: 07522 2324 gemeindebuero.wangen@elkw.de
 

IMPRESSUM
Herausgeber: Stadt Wangen im Allgäu
Telefon (07522) 74-240/-241, Telefax (075 22) 74-199
Verantwortlich für den Textteil:
Herr Spang (Sport- und Kulturamt Stadt Wangen)
Ortsverwaltung Schomburg
Telefon (0 75 28) 9 72 24, Telefax (0 75 28) 9 72 26
Herstellung und Vertrieb:
Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Str. 14, 70806 Kornwestheim
Telefon (0 71 54) 82 22-0
Verantwortlich für den Anzeigenteil: 
Katharina Härtel
Anzeigenberatung: Telefon (0 71 54) 82 22-70
 E-Mail: anzeigen@duv-wagner.de
Anzeigenschluss: Mittwoch, 7.00 Uhr, abhängig je nach Feiertag
Erscheint wöchentlich freitags.
Bezugsgebühr Jahresabo 34,00 Euro.

© Müller-Dennhof/DEIKE 747R04R1

Lösung: Es können zwei vollständige Figuren zusammengesetzt werden.

© droigks/DEIKE 757U41W1
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Weil Not erfi nderisch macht, wur-
den früh einfache Strategien entwickelt, um 
sich Abkühlung zu verscha� en. So nutzten 
bereits Jäger und Sammler um 10 000 v. Chr. 
die Vorteile geothermischer Kühlung, indem 
sie zum Teil Höhlen unter die Erde bauten. 
Diesen Vorteil natürlicher Kühle machten 
sich später auch die Anasazi in Arizona und 
New Mexico zunutze und integrierten ihre 
Häuser spektakulär in den Felsen. Neben 
Stein war Lehm das älteste Baumaterial, das 
in vielen Kulturen zum Einsatz kam, um In-
nenräume kühl zu halten. Erste Beispiele im 
Nahen Osten zeigen bienenstockförmige 
Rundbauten. Im alten Ägypten wuchs die Di-
cke der Lehmwände von Palästen bis auf drei 
Meter an, die Wandstärke von Privathäusern 
erreichte immerhin eine Stärke von 80 Zen-
timetern. Zusätzliche schmale Fenster und 
Lüftungslöcher nahmen den „Atem Atums“ 
auf, des ägyptischen Schöpfergotts, wobei 
der Nordwind als Luftstrom ins Innere der 
Häuser geleitet wurde, um die Räume abzu-
kühlen.

Die Innovationskraft früher Zivili-
sationen war enorm. So wurden in der Mit-
telmeerregion, aber auch in Indien und Chi-
na Häuser und Dächer weiß gestrichen, um 
das sengende Sonnenlicht zu re� ektieren. In 
Bauten reicher Ägypter fand man zudem 
Kalksteinablagen für Wasserkrüge. Das kalte 
Wasser wurde auf dem warmen Boden ver-
spritzt, um die Raumtemperatur zu senken. 

handelt es sich um imposante Türme von 
bis zu 15 Meter Höhe, die von den unters-
ten Räumlichkeiten des Hauses bis übers 
Dach reichen und mindestens über zwei, 
aber meist vier vertikale Lüftungskanäle ver-
fügen. Zuoberst ö� nen sie sich in alle Him-
melsrichtungen, fangen den Wind ein und 
sorgen durch die Zirkulation der Luftmassen 
im Inneren der Wohngebäude für eine be-
achtliche Senkung der Temperatur. Die Kons-
truktion bezieht sowohl den natürlichen Ka-
minzug mit ein sowie E� ekte aus der 
Strömungsmechanik und der Thermodyna-
mik. Um die Luftzirkulation und damit auch 
die Temperatur zu regulieren, können die 
Windturmö� nungen geschlossen werden. 
Die Windfänger sind eine wahre Meisterleis-
tung!

Der Einfallsreichtum antiker Kul-
turen beeindruckt besonders unter dem As-
pekt, dass ihre Ideen weder Strom noch 
schädliche Chemikalien benötigten. Gerade 
in unserer Zeit, die geprägt ist von Energie-
krisen, Umweltzerstörung und Hitzeanstieg, 
könnten die Techniken alter Zivilisationen 
Anregung sein für energiee�  ziente und um-
weltbewusste Kühllösungen. Wagemann/DEIKE

Ein gern genutztes architektonisches Ele-
ment war der Patio. Die Wohnräume grup-
pierten sich dabei um einen begrünten und 
oft mit Brunnen versehenen Hof. Mithilfe von 
Querlüftung wurde so ein schattiges und 
kühles Mikroklima gescha� en. Auch die Be-
p� anzung von Dächern gab es im Vorderen 
Orient schon um 900 v. Chr. Sie verhinderte, 
dass die Hitze durchs Dach ins Innere gelang-
te. Die Römer setzten ebenfalls auf begrün-
te Dächer, teils sogar mit Fischteichen. Vor al-
lem aber machten sie sich das Wasser 
zunutze, indem sie es in Rohrleitungen durch 
ihr Haus führten. Das alte China dagegen pro-
� tierte von einer anderen Er� ndung: Die 
Menschen dort setzten auf die Kühlung 
durch Luftbewegung und Verdunstungskäl-
te und erfanden den Ventilator. Bereits 
180 n. Chr. sollen Deckenventilatoren durch 
Muskelkraft angetrieben worden sein. Spä-
ter wurde Wasserkraft als Antrieb genutzt.

Zu den spektakulärsten Bauten 
einer frühen Klimaanlage zählen die hoch 
funktionalen persischen Badgire, deren Ar-
chitektur und Technik bis heute genutzt wer-
den. Vor über 1000 Jahren eingeführt, ver-
breiteten sie sich rasch in der Region. Dabei 

Der Mensch ist für hohe Tem-
peraturen nicht gescha
 en. 
Am wohlsten fühlen wir uns 

meist zwischen 17 und 25 Grad 
Celsius – und doch haben wir 
Wüsten- und Tropengebiete 

besiedelt. Da brütende Hitze 
lebensgefährlich ist, waren 
schon frühe Kulturen gefor-

dert, sich draußen gegen die 
sengende Sonne zu schützen 
und drinnen für ein angeneh-

mes Wohn klima zu sorgen.

Wie unsere Vorfahren 
einen kühlen Kopf bewahrten

Frühe   Klimaanlagen 
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Jetzt „Global Protector“ werden und die 
Artenvielfalt unserer Erde bewahren! wwf.de/protector
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NEU: Wohlfühlwohnen 

im Auwiesenpark in Wangen.

Ihr Ansprechpartner: 
Patrick Drumm
Tel. 07522 985-226
vbao.de/wangen

Jetzt Termin 

vereinbaren.

IMMOBILIENMARKTGlückwunschanzeigen Schulanfang

Sei still wie ein Mäuschen,
pass auf wie ein Luchs,

sei fleißig wie ein Bienchen,
dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.

Quelle: Briefeguru

Lieber Tom,
Sei still wie ein Mäuschen,

pass auf wie ein Luchs,
sei fleißig wie ein Bienchen,

dann wirst Du schlau wie ein Fuchs.3

Zum Schulbeginn sende ich Dir  
allerherzlichste Glückwünsche -  

viel Erfolg auf Deinem Weg!

Lieber Michael

5

Machen Sie Ihrem stolzen Schüler oder Ihrer Schülerin eine 
Freude und schalten Sie eine Glückwunsch-Anzeige zum 
Beginn des Schuljahres auf unserer Sonderseite in Ihrem 
Mitteilungsblatt in KW37/38. 

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an oder schreiben uns eine Mail. 
Wir beraten Sie gerne!
07154/8222-70 | anzeigen@duv-wagner.de

Gerne können Sie eine solche Anzeige auch selbst erfassen 
auf: www.duv-wagner.de/privatanzeige

 Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer,  
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt.  
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 
Fragen zu stellen. Nur wer Fragen stellt,  
sich selbst und anderen, bekommt Antworten.

Janne Koch

Lieber Ben,
Mit dem Schulanfang beginnt ein neuer, 
vielleicht der wichtigste, Lebensabschnitt. 
Behalte Deine Neugierde und vergiss nie, 

2

MUT
HILFE
HOFFNUNG

Kreissparkasse Tübingen IBAN: DE10 6415 0020 0000 1260 63
VR Bank Tübingen eG IBAN: DE26 6406 1854 0027 9460 02

Tel. 0 70 71 / 94 68 -11, www.krebskranke-kinder-tuebingen.de

UNSERE SPENDENKONTEN

Helfen Sie krebskranken
Kindern und deren Familien
mit Ihrer Spende!

Unterstützen Sie 
Menschen in Not!

Deutsches Rotes Kreuz e.V.
IBAN: DE63 3702 0500 0005 0233 07      
BIC: BFSWDE33XXX
Spendenzweck: Nothilfe Ukraine

Helfen 
Sie 

jetzt!
www.drk.de

Ukraine

#Nothilfe
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Ohne das Mitteilungsblatt der Gemeinde  
würden Ihnen ein paar interessante Seiten fehlen.



  

Testen Sie unsere Beilagenverteilung 
bei maximaler Reichweite Ihrer  

Werbebotschaft an die Leser  
in der Region Wangen.

Gerne zum Kennenlernen in der Aktion 
mit 25% Ersparnis bis Oktober´23

Zeigen Sie Präsenz!

Druck + Verlag Wagner GmbH & Co. KG
Max-Planck-Straße 14 | 70806 Kornwestheim

• effektiv

• erfolgreich

• zielgruppenorientiert

• Auflage 2.650 Exemplare
•  Ab 98 € je Tsd. Stück 

Rufen Sie uns gleich an: 07154 8222-70
Wir beraten Sie gerne!

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Die beste Rendite bringt noch immer ein erfülltes Arbeits-

leben. Hier erwarten dich abwechslungsreiche Aufgaben 

bei einem sozialen Arbeitgeber. Werde Teil unseres Teams!

Mitarbeitender in der Küche (m/w/d) 

ab September 2023 · Vollzeit mit 39 Stunden/Woche

   Haus der Pflege Ulrichspark, Kißlegg 

   Peter Heering, +49 7563 910852

    
    Web-ID 2023-0311 

stiftung-heilig-geist.de/jobs

    Bezahlung nach AVR-Tarif · Fort- und Weiterbildungen ·  

Moderne ArbeitsmittelModerne Arbeitsmittel

Wie wär’s mit deiner Karriere.

Zukunfts- 
investition?

Veröff entlichen Sie jetzt Ihre Anzeige
auf unseren neuen Sonderseiten

um Ihr Unternehmen werbewirksam
zu präsenti eren.

Interesse oder Fragen?
Rufen Sie uns einfach an: 07154 8222-70

Wir beraten Sie gerne!

Seit mehr als 60 Jahren ein loyaler Partner der Kommunen.

Max-Planck-Straße 14 · 70806 Kornwestheim · Telefon 07154 8222-70
Telefax 07154 8222-10 · anzeigen@duv-wagner.de · www.duv-wagner.de

Zeigen Sie Präsenz!
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BAUEN & WOHNEN

STELLENANGEBOTE

GESCHÄFTSANZEIGEN


